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Oneiit.

Locales,
Halle, den 21. Desember.

* [Promotionen] 21. b Dhttags 12 Uhr Herr
Guftab Sdhdnaid) aus Poliwiy in Schlejien. Difjer
tation: ,Quaestiones Juvenalianae®. 22, pg. 12 Nhr
ety Paul Meinhold aus Cammin.  Differtation:
Jorfdumen guv Gefdicte dev (ombardifchen Kebnung der
beutichen Raifer und Kbnige, bejonders im 12, 13. umd
14. Jabrhundert.”

* [Lle Kunitfreunde] von Stadt und Umgegend
feient biermit nochymal8 bavauf aujmerfjam gemacht, dap ver
Devrliche Gemdlve-Cytius ,Die finf Stnne von Hans
Piafart, fowie dag fenfaiionelle Gemdlve: ,Der avifirte
Gifenbapnunfall* von ©Spiter im grofen Saale bed Jteus
marft-GchieBgrabens feit Deute ausgeftellt ijt. Ueber die
@chinbeit und Gvofartigheit diefer Bulver nody ein weiteres
empfehlenbes Wort ju verlieven, halten tww fiiv itberflitjfi.
Die Namen ihrer Schipfer find Cmpfehlung genug it
biefelben. ®ebe ein Jeder inl Gr wird finben, daf ev
einen grofieven Qunijtgenuf wohl faum Haben difrfte, alg ihn
ber Anblict diefer wunderbaren Gemdlbe gemwihrt.

* [Dev Protejtantenverein] bielt geftern Abend
unter bem Borfile ded Heven Stadtvath Hildenhagen
im Gaale de8 ,Gambrinus” - eine BVerfammlung ab, in
weldher iiber bie 3u jtaltende Weihnachtabejcheerung

®. Forberg 297, pGt, P. Angermann 28 pGt, W. Gerlady
21 pGt., jammtlich unter bem RKoftenanjchlag.

* [Salfder Name] Hinjichtlich des unlingjt in
ber Auguitaftrafe 3 ausgefiijrten Dieditaphls, weldhen ein an-
geblicrer Scploffer Becert, bev dovt 2 Tage wohnte, an
SGachen im Werthe von iiber 200  ausfiifete, bat fich
nunmehy bevausdgejtellt, daf der Menfch fich den Namen
Bedert nuv beigelegt Hat, in Wirtlichleit aber dev am
3. Bebruar 1863 in Effen gebovene Schloffer Sofeph
Kobl it

* [Balides ®eld] Beim hiefigen Pojtamt L
wurbe Hirglicy ein faljches Sweimartitit bei einer Gingah-
lung ongehalten.  Das Falfififat tvigt die Jahreszall
1876, ba8 Miingzeichen A, ift von {chmutsiggrauer Farbe,
font aber giemlic) gut gepréigt.

* [Diebftafhle] Ginem RKoblgirtner qus Jeides
burg wurde filt3lidy von feinem Wagen, ben ev furge Reit
auf bem Steinwege ofhne Anfficht ftehen lief, ein jehwarzer
Bloconé - Ueberzieher entwendet. — S der Martinsgaffe
Iourde vorgeftern Abend Fwifhen 7 und 8 Ubhr betm Flet-
fehermetiter R eiche bie Ladenfajfe mit ca. 100 4 Subalt
geftoplen, obne baf bder Diebjtahl fofort bemertt wurde.
Gin gleicher Diebiahl wurde am 17. d. M. Bei der eben-
falls Wartinsgafie wohnenden Fran Adermann audge
filet, inbeR mufite bev Dieb bier mit nur 1,50 4 ab-
geben, nabm aber nod) ein Paor im Laden ftehende Pane
toffeln mit.

Standesamt Halle. BVieldung vom 20. Deember.

Aufgeboten: Der Bilbhauer Gujtav Bonavent Bernhard
Chnert, Rannijdefte. 10, und Marie Augujte Gmma SKnddel,
Weingdrten 18. — Der Mauver Auguft Cduard Wilhelm

Befdluf gefaft wurde. Diefelbe wird beute itber adht Lage,
am 28. Degember, Nadymittags 5 Uhy im ,golberten Dirfeh”
ftattfinden. 25 Rinder wexben bejchentt werden, und ed ift
eine vege Betheiligung bev Eltern, jowie fonftiger Freunde
ber Gadpe erwiinidyt. Die Feicr felbft wird in einer AUn~
fprace Seitens bes Dertn Vorfigenden, mit davauffolgens
Den ®efdngen und Bortrigen beftehen.  Ferner wurve
mitgetheilt, baf mit dem newen Jabhve bdie vegelmipigen
Berjommlungen wieber jtattfinben werden, in benen Vor-
trige, gunddhit iiber die aus Unlaf bes Subildums erjche:
nenen Yutherbiicher, gehalten wevven follen. Auch wurde
der Gebanfe, am 7. Januar eine Bwinglifeier zu vevans
ftalten, angeregt.

* [3n unfevem DBerichte] itber bdie General-
lung der Buderfiederei-Rompagnie find einige Heine
Unricytigteiten mit untevgelaufen. €6 hatte nimlich nicht
bev Vorfigende, fondern ein AUttiondr die Liquidattonsfrage
angevegt, und bann heift Dev in den Unffichtsrath gemiplte
Herr nicht Babn, fondern Behe.

* [Titelverleibung.] Spre fonigliche Hobeit bdie
Srau Prmgeffin Friedridh Karl von Preufen hat ven Bers
treter der Original-Singer-Nihmajdyinen, Hevin G. Neid-
Iinger, (hiefiges Bevfaufelotal: Reipiigeritvafe 103) gu
Hidit Shrem DHofliefevanten evnanng.

* [Reihsgeridytg-Erlenntnif.] Die unters
Bliebene ¥abuny des in  Unterjuchungshaft befindlidyen Be-
fdyulbigten zur  Dauptoevbandlung begviinbet nach einem
Urtheil bed Reichégerichts, III. Straffenats, vom 22. Otto-
ber b. 3., feine Revifion bes Bejchuldigten, wenn der Be-
fdulvigte fidy bei der Verhandlung ohne Wiverrede auf vie
Anjchulbigung; geloffens und feine Bertheidigung unbes
fcpeiintt gefithrt hat, obne eine Ausfetung dev Bevhanbdlung
wegen unteibiiebener Ladung 3u beantragen.

* [Dag Thermometer,] gemif dag befanntefte
Snftrument unter ben phbiifalifhen Snjirumenten, finbet
man beutipen Tages fdon ebenjo in ber Wobhnung des
einfachenn Weannes, wie im Palaft des Reichen. Gin Jeber
ftrebt barnad), Renntnif von bdem Sujtande bev Luft in
Begug auf Wirme und Kalte su Haben. Und doch ift es
wunberbar, baf man DHaufis nody Crwadfene und Kinder
antrifit, die gamy im Gegenfaty ur Witterung getleidet
gebenr. @8 ift alfo anzunehmen, baf diefe Leutden e8 nicht
fiiv nothwendig bielten, fich iiber bem Buftand der Whrme
und Kalte tm Freten genitgend ju untecrichten. Weldye
itnve fie damit gegen ihr fdvperliches Woblbefinden bes
geben, glauten fie gar nicht. Unb bod) fonnte ein o feis
ned billige8 Jnjtrument fie Ddagepen fdhiigen. Dodh bas
Zhermometer dient diefem Swede nidt allin, 8 hat nody
weit widtigere Aufgaben gu [dfen. Sn einigen Bweigen
bed gewerblichen Yebens, in ber Nieteovologie, Heilfunve
und Ghemie ift er gerabesu unentbehrlich. Die meiften
Snftrumente biefer Avt ftammen aug Thitringen, o giebt
e8 aud) in anbeven Ovten, wie in BVerlin 2c, bebeutende

£

®lagblifeveien, die namentlich die feineren Thevmometer file
meteorologijche 2c. Bwede fertigen. Daf wir aber audy hier
i mit medani

, Merfeburgerfiv. 256d, und Cimilie Kavoline Dorothee
Lehmann, Karlitvafie 14. — Dev Schaffner Friedvid) Couard
Folle und Frievevife Auguite Theveje Otto, Kraufenjiv. 3a.
— Dev Bimmevmann Corl Fricdrich Albert Auguft Guftav
Kiftenbriid, . Schlamm 10, und Louife Wilhelmine Marie
Jdger, Kellnergafje 4. — Der Stmmevmann Carl Jacobi und
Chriftiane Souife Minna Gismann, Wenigenjena,

Geboren: Gin unehel. S, alter Marft 17. — Dem
Handelsmann BWilhelm Kloppel, Landwehrftage 15, eine T,

In Diemiy Bovm. 9%, Uhr Herr Paftor Wi dtler.

Diontag ben 24. Degember Nachm. 4 Uhr Weibnadytsfeier im
Rinder-Gottesdienft Herr Diakonns Ridhter. (Uhiciana,)

Am 1. Weihnadisfeiertage Vorm. 10 Whr Herr Oberprediger
Sidel. (Ulriciana.) Der Kinder-Gottesdient fillt aus. Abends
6 Uhr Herr Paftor Wadptler.

Gejammelt witd eine Kollefte filx ben Rinber-Gottesbientt.

In Diemits Borm. 91, Uhr Herr Paftor Wachtler.

Am 2. Weibnadisiciertage Borm. 10 Whr Herr Diafonus
Ridter. Der Rinber- Gottesdienft fillt aus. Wbends 6 Uhr
Herr Oberprediger Sidel.

Gefammelt wird eine Kollefte fitr bie Predbiger-TWittwentaffe.

Jn Diemis BVorm. 9%, Uhr Herr Paftor Wi Gtler.

Ju St. Movig: Am 4. Avvent Vorm. 10 Ubr Herr Diafonus
Rietfdhmann. Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran.

Am 1. Weihnadytsfeiertage Borm. 10 Uhr Herr Oberprediger
Saran. Abends 6 Ut Herr Diafonus Nietfhmann.

Am 2. Weifnadytsfeiertage Borm. 10 Uhr Herr Diafonus
Nietidmann. Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Satran.

SHospitaltivdes Am 4. Advent Borm. 89/, UG Herr Diafonus
Rietfiomann.
Am 1. Weihnadytsfeiertage Bovm. 8%y ugr Derfelbe.
Am 2. Weihnadi8feievtage Borm. 8%, Uhr Derfelbe.
Dombivdier Am 4 Avvent Bovm. 10 U Herr Domprediger
Beelig, Abends 5 1Whr Hevr Kanbdidat Prefin.

Am 1. Weibnagtsfeiertage Borm. 10 Uhr Herr Konfiftorial-
tath @ Bbel. Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelip.

Am 2. Weihnagytsfeiertage Borm. 10 Uhr Her Domprediger
Albers. Abends b Uhr Herr Koufiftorialrath) Gdbel.

Bu Neumarfts Am 4. Advent Vorm. 10 Upr Herr Pajtor
D. Soffmann. Abends b Uhr Herr Hilfsprediger Bungeroth.

Dontag den 24. Degember Nacym. 4, Uhr Chrifivesper Herr
Baftor D. Hoffmann.

Am 1. Weihnadytsfeiertage Vorm. 10 Uhr Herr Hilf8prediger
Bungeroth. Abendy 5 Ut Titurg. Gottesbienft Herr Paftor
D. $offmann.

Am 2. Weibnadyisieiertage Borm. 10 U Herr Paftor D.
Soffmann. Nadg bder Predigt Veidhte und Kommunion Ders

elbe.
Bu Glaudas Am 4. Advent Bovm. 10 UGr Predigt Here Hilfs-
prediger Dandrod.  Nadh der Predigt Cinfithrung  befjelben
burd) Herrn ‘Paftor Knuth.
Diontag bem 24. Degember Abends 5 Ufr Chriftmette Herr
Paftor Knuth.
Am 1. Weihnadjtsfeiertage Borm. 10 Uhr Predigt Herr Paftor
fnuth. Gefammelt wird eine Rollefte filv bie Kirdje.
Am 2. Weihnadyisfeiertage Bovm. 10 Uhr Prebigt Herr Paftor
fnuth. RNad) der Predigt Beichte und Kommunion Derjelbe.
Gelammelt witd cine Kollefte filr die Armen der Gemeinde.
Jm ftﬁhti[d)eu @ied;_e_n[muieg Am 4. Advent Abendbs 5 Uhr Weih=

Frieda Clfa. — Dem Jnf der Albert Hoff I
Leipgigertvape 71, cine T., Margavethe Johanne. — Dem
Pferdehindler Frany Grobel, Landwehritrage 18, cine T.,
Dartha Clara Seonova Agnes. — Dem Bremfer Wilhelm
Sdlideifen, Blidjeritvape 5, ein S., lbert Otto, — Dem
Avbeiter Auguft Klinge, Pfinnerhohe 5a, ein S., AUugujt
Walther Paul. — Dem Viftualienhindler Wilhelm Preiffer,
Brunnenplag 2, ein S., BWilhelm Carl Rudolph. — Gine
unehel. T., Cntb.-Jnjtitut.

Gejtorben: Des Geridhtsoollyicher Hermann Windolph
Ghefrau Caroline geb. Rilfeling, 28 J. 5 M. 27 T., Qungen-
doem, grofe Ulridsfivae 9. — Ded Hanborbeiter Carl
Bartliy Togter Martha, 1 J. 6 M. 15 T, Meningitis,
Klinif. — Des Kaufmann Albert Meinhardt Sohn Otito,
13 1M 2T, Keimpfe, Merfeburgerftvape 43. — Dev
Handl Kommia Gujtav Sauterhahn, 22 K 1 M. 17,
ZTuberfulofe, grofie Brauhausgafje 2. — Gin unchel. Sofn,
2 . 9 T, AUtvophie, Miihlrain 2. — Des Glafevmeifter
Guftav Ridiger Todjter Helene Margavethe, 8 T., Sthwiiche,
Unbalterfivage 11.

Gourgberidit Ber Bauntfirmen 3u Halle a. &.

Birfe vom 21. Degember.

|| Binstus | stnger. | @efuar
4%, palejde Stadt~Obligationen 1882 || — 100,40
3% relooidin 1818 || 84, | — | 965
49/, Piandbbriefe ber Proving Sadfen . . — | 101
49/, Sigitjcye Brovimzial-Obligationen . . — | 101
41, Mansf. Gewertigy.»Obligationen — | 101
4%, Unfteut=Regul.-Obligat. . . . e 100
5%, Paliejcpe  Buderitederei- Anleihe . . ‘ 91 —
59, Qupoth.-Anl. der Buderf. {KBrbigdorf . | — {101
5%, ypoth.-Anl. b. Crdliw. Aftien-Papiers ‘

SRbEED S RGO sl 103
Pallejhe Bantvereing=Actien . . 146
Pallejdye Buderfiederei=Act. *) 5 L
Rixbigborf, Suderfabrit-Actien e
Glauig, Juderfabrif-Actien e 90,50
Buderraffinerie Halle=Attien . . . . 1 L5
S

Thitring. Bramt-StammsActien

idy].-Thiiring. Braunt.-St.-Prioritit. 192
Werldy e it
Diyjtewis-Rattmannd. Braunt. » J.=Aet, il 116
Nammburger Brauntohlen-Altien . . .

Beveinigte Sicyf.~Thitr. Stamm-Actien

FI8IsI gl
o
=
5

in Dalle eine derartige Glagbld]
ftatt Haben, wo mteiftens nur bie feineven Snfttumente fiiy
Buderfabrifen, die Heilfunbe 2. gefertigt werden, weif viels
leiht moancher Hallenjer nicht. €8 ift bies die Firma
L Mifland, Lumvenjtrafe 6. Sntevefjant: mit el

= Stamm-Priovitit. 113
Dallefhe Brauerei St.-Uctien (Wichaelis) 48
Qallejge  Brauerel Stamm-Priovitdten. 90,50 | 89,50
Erblmis. Pap, ~Fabe.~Aetien . . . . — 187,50
Beiger Wiafdinenban=Actien (Schiive) — —
Dallejche Diajnenfabrit-Uctien 263 —
Edunern WMalfabrit-Actien. b -
Lanbsberger Dialzfabrit-victien S — —_
Wert- i Kattun - f Yctien . — | =
Ruge b. Brudd.-Jiietled.~Bergbau=Beveins*) . | feo — [1450
Padbors= Rctien®) =l i L E feo. — | 5O

=
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*) Die Courfe der mit * Deseidhneten Gffelten verftehen fich
pro Stiid.

ift e8, wie dovt bie fdaffende Hond grofe und fleine Jn-
ftrumente alfer Art, wie fie der Chemiter, die Buderfabrif,
ber Argt gebroucht, hevvovsaubert. Audy dag gemchnliche
Fenjteys und StubensThermometer in eleganter Ansfiatiung,
felbft Quediilbers und Aneroid-Bavometer faben wir ba,
und wad ung am wmeijten evitaunte, war der billige Preis
ber wafrhaft fdinen Thermometer. Wir machen daher
bas Publifum bei etwaigem Bevarf mit Bevgniigen auf diefe
fo mabe liegenbe Beyugdquelle aufmertjam.

* [Submiffion.] Um 21. Degember ward auf bem
biefigen Stadtbauamte eine Submiffions-Berhanvlung abges
Dolten, betreffend bie Hevitelung einev Abortanlage (Heidels
berger Tonnen-Syftem) filv dem Neubau des ftivtijchen Aichs
und Waageamtes am grofen Bevlin, vevanichlagt 3u 6582 A
&8 gingen 4 Offevtent ein unb war von A, Hinig 33, pct,,

Predigt- Ameigen.
Um 4, Advent (den 23, Degember) und am 1, und 2. Weih=
nadtdfeiertage (den 25. und 26. Degember) predigen:

Ju W, 2, Frauen: Am 4. Advent Borm. 10 Uhr Herr Ardji-
biatonus Pfanne. Abends 6 Ugr Chriftfeier des Rinber-Gottes-
bienftes Herr Sup. D. Fhrfter.

Diontag den 24. Dejember Nachm. 4 Uhr Ehriftoesper Herr
©up. D. Forfer.

Am 1. Weihnadtsfeiertage Borm. 10 UGt Herr Diafonus
Gritneifen. Jtadm. 2 Uhr RKinder-Gottesdienft Herr Superint.
D. §oriter. AbendS 6 Uhr Derfelbe.

Ocjammelt witd eine Kollefte filr bie Rirde.

Am 2. Weihnadtsfeiertage Borm. 10 Uhr Herr Ardhidiakonus
Planne. RNadm. 2 Ut fein RKinder- Gottesdienft.  Abends
6 Ubr Herr Diafonus Gritnetfen.

3u ©t. Wirid)s Am 4. Advent Vorm. 10 Uhr Herr Diakonus
Ridter. RNagm. 2 Uhr Kindber~ Gottesdienit Derfelbe. Abends

6 Uhr Herr Paftor Wachtler,

oLy Panbdrod.

Katholijde Kivdes Am 4. Advent Dorgens 7Y, Whr Frith-
meffe Derv Kaplan Peter. Borm. 91, Uhr Herr Plarrer
Woter. Radm. 2 Ubr Chriftenlehre Derfelbe.

Am 1. Weihradtsfetertage frith 5 Uhr Chriftmette Herr Kaplan
Peter. Morg. 7, Uhr Frithmeffe Derfelbe. Borm. 97, Uhr
Herr Pfarver Woter. Nadm. 2 Uhr Besper Derfelbe.

Um 2. Weihnadytsfeiertage Bovm. 7%, Uhr Frithmefie Herr
Pfaveer Wofer. Bovm. 9% Whr Herr Kaplan Peter. Rachut.
2 Ubr Vesper Herr Pfarver Woter.

Diafonifienhauss Borm. 10 Uhr Herr Paftor Jotdam i

Baptiften = Gemeindes Verfammlungsjoal ®iebidentein, Trift=
ftrafe 9. 19. Sonntag Borm. 9%, Uhr und RNadm. 31, Uhe
Oottesdientt. Bon 2 His 3 Upr freier RKinber-Gottesdienft. —
WMittwody Abend 8 Uhr. — Freier Butritt fitv Jedermann.

Apoitolijde Gemeindes (gr. Mirfertrafie 23.) Borm. 10 Uhr
liturgifher Gottesbienft. Nacgm. 3 Uhr Predigt, banadh) litur=
gifder Abendgotteddient. :

Giebideniteins Am 4. Advent Borm. 9%, Whr Herr Kandidat
Krahnert. Rodm. 2 Ubr Herr Paftor Leffing.

Am 1. Weihnadgtsfeiertage Borm. 9%, Uhr Perr Superint.
Urtel. Sach ber Predigt Veiyte und Abendmakl Herr Paftor
Leffing. Nadm. 2 Uhr Derfelbe. i

Am 2. Weihnadyisfeiertage Bovm. 91/, Whr Hevr Paftor Lef-
fing. Radm. 2 Ubr Heve Superint. Urtel,

Geriditsjaal,

Straftammer. Sigung vom 20. Degember.

Der wegen mebhriachen Betrugs, wegen Diebftafls, Unter=
folagung oielfad), sulegt im Jahre 1877 mit 3 Jahren Buchihous 2c.,
Deftrafte Avbeiter Friebvidy Engelhardt aus Saafftedt rourde aber
mal8 bev mehrfachen Vetritgereien bejhuldbigt, Jm April fam ber-
jelbe gum Feftauvatenr Weife in Merieburg, fdhwindelte ihm vor,
Daf ex ihm fein Grunditid fitr 16500 4 abfaufen wolle, daf er am
1. Dai 300 /4 angablen wmd ben Reft am 1. Juli bei ber Uebergabe
aablen wolle. Cr madyte eine Bedje von iiber 24 4, welde er mit
Anzablimg ber 300 & su beridtigen veviprad. Weife Vie fich jur
Gtunbung bev Bedje verleiten, da er jemen fitr einen vermdgenden
Dann hielt. Bablung it nidt erfolgt. Von. ber Rleiberhindlerin
Rud bier verlangte e tm Dai einen Anzug anj Keedit, weldjen er
sunddft nicht echielt. Am nidiften Tage miederholte er fein Ber=
langen, fid) fitr ben Obevaufieher cined8 Gutes in Sthafftedt und fiir
einen Grvunbftitd8hefier im Werthe von 80,000 4 audgebend. Gr
wollte tags guvor eine Anzahlung von 4000 ./ in einer Reftauration
gemadgt Daben. Frau Klud lieR fich verleiten, einen 42 A& werthen
Anzug auf Kredit ju verabjolgen. Besablung ift nidyt erfolgt. In
bemfelben Donate erfdwindelte fich Cngelhardt vonm ber Wittwe
Gtraube in Bibigler ein Darlehn von 8,50 A badurd, daf er vor=
gab, er fet Oofmeifter in Teutdenthal, habe 1800 4 Geld auf der
OSpartaffe, wolle am nidften Tage das Geborgte abheben und uritd=
erjtatten, verjpradh fie audy su beirathen. Am felbigen Tage verfyrad
er bev unvevehelichtern: Knebel in Mitdyeln bdie Heivath unter denjelbent
Angabert bie er ber Straube gegenitber gemadit Hatte und verleitete
biejelbe babuvd, ifm 6 & su borgen. Audy weranlafte ev fie, ihn
bem Kifrfdmer Raue und> Shuhmader Heffelbart als sahlung8fihigen
DMann su empfeblen, worauf bin er von diefen einen Hut refp. ein
Paar Stiefeln auf Rredit erhielt, Bon ber verehel. Wachsmuth ir

fen  exfdwi fdpuldigter im Uuguit ein Darlehn
von 4 & unter Der falichen Angabe, daf er Oberjteiger und Bor=
gefester beven Gobues fer. n feinem Falle ift Ritckaflung ber
Darlehie bes. Begablung der Schuld erfolgt. Engelhardt war ge=
ftindig. Seitens bder StaatSamwaltidaft wurde bas Sdulbig und
Bejirafung mit 2 Jahren SBuchthaus und Chrenverluft beantragt.
Da8 Gerigit erfannte auf 2 Sabhr Budthaus 1500 4 Geloftrafe
ev. o) 200 Tage Budthaus und Chrenverluft.

Die verehel. Sehueider Den y au Anna geb. Berger in Giebichenfiein
mwar wegen Diebftahls unter Antlage geftellt, Eines Abends Anfangs
Geptember b. 3. wurde bem Kaufmann Blaun in Giebichenftein eine
Kaffette mit civea 200 & baaren Geldes geftoblen.  Die Kaffette
enthielt aufierdem nody Scrifftiide, als eine Kongeffion jum Klein-
fanbdel unb BovmunbdShefiellung und anbere geviditlicie Schriftftiicte.
Die Kaffette ftand im Pult in ber bex
Sdliffel hing in einem Pultichrinthen. Gin Ausgang fithet aus
bev Stube nad) bemt Labenr, ein andever nach bem Hausdflur. An
niditen Morgen rwurbe die Kafjette in der Saale nabe ber Crdll=
wiger von ¢inem & ggerer fiftht; ver offenbar
gemaltjom abgebrodhene Dedel fehlte, ebenfo bev Kaftemcinfas. A=
getlagte wobnte in demfelberr Saufe und befuchte Blaw's Ffter; fie
war am Nadmittag des Tages, an weldhem der Diebftakl evfolgt, in
ber fabenftube, al8 Frau Blaw eine Gelvzahlung madte, jah aus
ber RKafette Geld entnehmen, dag iﬁei)ﬁrtniﬁ ber Raffette, den Anf=
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Def fi el bradyte
rau Blou bie Kinber gu Bett, ging aus der Ladenfube fiber by




Fhue i ba8 Slafimmer wnbd verfhlof bie nach bem Flue fithrende
Thily nicht. Die Angeflagte ftand mit dem Shufmadjer ©. vor der
Hausthitr, doch trennte fich Yefterer al8bald von fener; ihm fiel inbef
ouf, baf trols der Dumfelheit Fran Demjou ihr 4jdhriges Kind noch
nad) ber Stadt fojicite, um feinem Bater entgegen 31 gehen, dafy die=
felbe in Gtritmpfen ging. ALS From Blou nad emnigen Minuien
au8 ber Schlaffiube uriidfam, bemerite fie ein Frouemgimmer in
Gtriimpfen auf der Treppe nach bem oberen Stodwerf. Ste vief
biefer ju: ,Fran Dengau, warnm geben Ste o leife; dodh lief diefe
ofne Antwort ju geben bie Treppe hinauf und ftief mit einem Harten
an dag T i S fpiterer Abenbditunbde rief

bie Demgau eine Hausbewohnerin in {hre Wobnung und bat diefelbe,
fie om aubern Morgen um 4 Uhr ju weden; e8 war jener anffallend,
Dafy nody Feuer tm Ofen brannte; vermuthlidy brammten die vorer=
wibnten Sdriftftiice. Andern Morgens Hat die Frau die Angefdul=
Digte gewedt, obne fich weiter wm fie ju befimmern; vexmuthlich Hat
diefe Die RKaffette in bie Saale geworfen. Einige Beit nad) bem
Diebftahle Hat das Demau'jhe Kind swei Frouen enydhl, Daf ifre
Mama viel Geld befite, eimen RKaften mit einem Hammer evbroden,
Gefb und Beitungen baraus entnommen Habe; das Geld habe biefelbe
eingeftedt, Die Beitungen verbramnt. AS Fraw Vlau ben fr. Ofen
unterfuchte, Hat fie unter halbverbrannten Papieven ein Stitd Couvert
gefumben, dhulic) twie folche bei ben erwihnten gevidhilichen Papierern
gewefen waven. Auffallend war das Bemehmen der Angefduldigten
am Tage nac) dem Diebftahl, fle war verlegen, ging in Strimpien
Devim, gab oor franf su feinm, im DBette gelegen 3u haben, wasd fich
nidt bewahrheitete. Vor bdem Diebfiahl DHatte bie Denmgan diber
Gelbmangel geffagt, Hatte vorgegeben, die Wodpe iiber nidhts Orbent-
fidjes gefocht ju haben, ihrem Kinbe Haben fie trodenes Brob geben
miiffen; fie borgte von einer Befannten 2.4 Tags nad) bem Dieb-
bl war fie piblic) bet Gelbmitteln; fie fatte griine Waave, Weis
traubern, Butter, Gier 2c. angefdafits fie wollie am Nadmittag riid=
ftinbige Miethe besahlen, zahlte wirtlich itber 70 4, bemerfend, bas
Geld von einer Bevwandten geborgt 3 Haben.  Am Abend bejudhte
fie mit ihrem Rinde ben Gircus. Sie gab vov, das Geld bet ihren
BWaaren im rothen Thurm ju Halle verftedt ju Halten, was ihr
Mann nidht wiffen folle.  Den Scliifiel sum Schrante im rothen
Thurm Hatte aber in der That iy Monn in Bevwahrung.  In einer
im rothen Thurme frehenden Rifte it eine Spichmarfe gefunden von
derfelben Befdyaffenheit, wie eine in ber gefioblenen Kafjette befindlich
mit 2 Sahren Gefiingni bie Staats-

Sddnebed, 20. Degeraber. Jn Gr.-Salze find
wegen bev Waferntz, Scharlach und Dhphtperitis-Epidemie
bie Schulen gefchloffen.

Of, Gabt bie Giite und vettet mich. Unfer Shiff, der
,Coening Star”, fegelte am 18. Auguft von Newcaftle ab
uad fam in Cap Hortad an, in defjen Ndbe es auf einev

? Aus den Rad)bavitaaten.
Coburg. Die grifite Eiche ber Umgegend it diefer

Klippe fdeiterte. Jch band mich an einem
Mafte feft Der Kapitin und alle die Uebrigen evtvanten.
3 befite eine Schadytel mit Bwiebac, aber fein Waffer,
und wenn iy nicht gevettet werde, werdbe idh bald tobt
Bielleicht bat irgend ein giitiger Menjd) die Barme

Tage dem Bahne ber Beit zum Opfer gefallen. Diefelbe
— im ftreni Langhain  bet Lidtenfel8 ftehend — | fein.
mutbe am 11, b. von einem Beftigen ©t st Boden | Gerpiglei

mid) ju vetten. 3 {dyveibe died auf meiner

geworfen. Der Fall wurde weithin gehirt. Der madtige
Boum Hat an feiner didjten Stelle einen Durchmefier von
1,95 Wieter; 4 Didnner gebdvten dagu, thn zu umjpanmnen.
Riefig ie der Stamm, war auch bie Baumfrone. Sie
fiefevte mehr af8 vievzehm Feftueter Hol.

— 3u Pirvna ift bie Bierfeidelfrage mit einem Schlage
und in rationelljter Weife geldft worden. Wian verfaujt
nady Yo Liter. In den Wirthichaften hingen grofe Plafate,
worin bem Publifum bdie Preife ded8 1, Liters befannt
gegeben wevben. €8 foftet 1/, Liter Lagevbier 3 4, fomit
%ho 15 4. Mit viefem Preicouvant ift ver Nagel auf
Den Sopf getvoffen und alfe Ungufriedenfeit wegen Maf
und Preid be§ Biered aus dev Welt gefdyafft. In preufijchen
Stidten ift died nach dem befannten Vorgehen bes Eifens
bafnminifters ebenfall8 theilweife eingefithre worben.

Bwiebacjhachtel in dev Hoffnung, bdaf Ddiefelbe aujgelefen
erben mag.*

— [Gine Rovrefpondeny aud Trapani] auf ber
Snfel Sicilten bringt interefjante Detaild iiber die Ente
filhrung und Freilafjung des Herzogs von Calvino, Die
Breilaffung erfolgte am 7. Degember um 10 Uhr Abends
auf dem Landgute Celjo im Gebiete von Caftellamare bei
einem Lanbhauje. Der Hevsog fand Ddort eine Frau, die
ibm etwad su effet gab. Kury davauf fam der Wann ber-
felben, ber einen Bauer mit dev Nadyricht von dev Freis
loffung ve8 Heryops nach Trapani {dhictte, weldher um 9 Uby
fuith dort anfam, worauf alle Verwanbte ded Herzogd dems
felben entgepentetlten. Smymifchen Hatte Ddiejes nicht einen
Anugenblid linger am Ungliiddorte vermeilen wollen, wav in
egnenr;l?agen geftiegenn und Hatte den Weg nach Trapani

Sdifisnadyrichten,
Berlin, 20. Oegember. S. W Avifo ,Lwveleh”,
3 Oejchiige, Kommpt. Kpt.-Lt. Rittmeyer, ijt, telegraphijcher
Nadyricht gufolge, om 19. Degember cv. in Wialta einges
troffen. — ©. Wi Torpeboboot ,Jaeger”, Kommdt. ¥t
% ©., Mandt, ijt am 19. Degember cr. von Chriftianjand
nad) Wilhelmshaven in See gegangen.

geweferte.
anwaltiGaft, auf 6 Monate Gefingnif evfannte das Geridit.

Das Sdiffengericyt Dettitedt verurtheilte ben Drefder Gaxl
Yuguft Horlebogen, den Bevgmann Goitlob Ludbwig Horle
Hogen, bie unverehelichte mande Horlebogen bafelbft wegen
vorfilslicher RBrperverlemung ju refp. 2 Monate, 2 Monate und 3
Wochen Gefiingnif. Sie atten Berufung eingelegt, deven Vernwerfung
bie StaatSanwaltfhaft beantvagte. Das Geridt vernrtfeilte die
heiven Gxfteren zu je 14 Tagen Gefingnif, Letere gu 15 A& Geld-
fteafe ober 3 Tage Gefingnif.

Dex wegen Betrugs wor lingeren Jafhren fhon befvafte Agent
farl Magtmann in Giebidenitein Yatte fidh abermal beffelben’
Bergehens fduldig gemadht. Gr batte tm Oftober v. I$. beim
Sdloffermeifier Scyredhas in Berlin einen Gelbicrant fitx -850
Beftellt, mit der Buficherung, daff Sahhung nad Liefering bes Shrantes
binnen 3 Donaten erfolgen mwerbe; er Datte verfdwiegen, baf er
jablumggunfibig jei, DHatte alfo ben Lieferanten i ecimen Jrrthum
verfelst umd deflen Bevmbgen daburdh gefdhiidigt. Auf Antrag der
Gtaatdanwaltihaft wurde decfelbe ju 1 IahryGefingnif und Berluft
Der bitrgerlien Chrenvedite vernvtheilt.

Der Arbeiter Ludwig Auguft Albert Miiller ju Trotha, wegen
Gadbejgylivigung 1md Unfugs’ befiraft, war ber Veleidigung eines
Bunbesfiirfien bejchulbigt. Er wurbe freigefprocen.

Der  Shuhmadergefelle  Frievrid) Devmann Giebler aus
Bitterfeld Hatte fich auf die Anjdulbigung bdes Wiiingverbrechens 3u
verantworten. Sm Anguft b. I8 fand im Bagmann’iden Gaithofe
in Holyweifig Tambeluftigung fatt. Der Tangorduer Cigendorf er-
Bielt von dem amwefenden p. ®iebler beim Cinfaffiven bes Tamygel-
be8 3 falfche 50-Frennigftiide in Sahlung. Cigendorf fiel das Geld
auf und madte ex Gicbler deshalb Borbaltungen. Obwohl berfelbe
Beftreitet, bie Mitnzen verausgabt au haben, ifé er boch dringend ver=
bidytig, bie Faliditiide nidt nur als jufillig

Bom Theater,
— Das Stettiner Stavttheater wedhfelt feinen Diveftor.
Bon nidyiter Saijon an wird Diveftor Auerbadh, frither in

i 3n Papavella, neun RKilometer von Dbiefer
©tadt, ftieg ev in der Villa de§ Baron d'Hernandez ab,
um feine fchmubsigen umd zevriffenen Kleiber zu wechjeln.
Kury davauf evichienen feine Vevwanbdten. Um balb 3 U
308 der Derzog mit einem ®efolge von fiinf Wagen in bdie
Stadt ein. Gy war fehy leibend und feine gange Beleibt-
heit war verfdwunden. @v eryibite, baf mon ihn gleich
nady feiner Gefangennehmung, am 3. November, Abends,
bie_gange Nadt hinburd) habe marfdhiven laffen, bi8 man
an einem Niagazine anlangte, wo er den erften Tag zue
brachte. Dort wurde ihm ber erjte Vrief diltive. Am
Abend ward der Wiarfch wieder angetreten. Wan verband
ﬁmj{et;iﬁltig die Augen und warf ihm einen Sad von

Liegnify und im  leiten Sommer tn Konigsbevy i Pr. als
Dirveftor thitlg, dag Theatev jommt Fundus i .

g3z Es3laver Projel.

Peft, 20. Degember. Auc) die heutige Berhandlung
befchaftigte fich gumeift mit dev Grpertife itber die Dadaer
Qeche, wobei auf Grund ber Univerfitdidgutachten die Wedn-
gel und Umutdmmlichteiten bder eviien Seltion bev Leiche
fonftatict wurden. Auch bemerten die Univerfitdts-Gyperten,
baf ein Aujfangen ded Blutd ausd einer Schnittwunde am
Dalfe unmdglich, weil dag Blut in Bogen hinausjtrime.

Peit, 20. Degember. Die Expertife iiber die Dadaer
Qeiche nahm fajt Den gamen Tag in Anjprach, fonftativt
wuvve hierbei, Daf ein Beuge ausgefogt Habe, nod) vov dev
Obbutiion fet bag Gerlicht entftanven, die Leiche fei Diejenige
einer vervujenen Pevfon gewejen, er Habe Dbied von dem
Ubgeordneten Gega Onody gehdct. Bei ber hievauf vor-
genommenen  Berhandlung iber bden angeblichen Leichen-
fchmuggel wurde feftgeftellt, daf Dder Unterjucyungdrichter
Bar der Berwal ebe Lie Buj bes Signal
mentd Der Dabaer Leiche veviveigeste. Bum Schluf dev

fondern foldje fich abjichilicy vevdhafit su E)aben.r Die Ditngen find
von ber Mitmdireftion in Berlin als falfch von Binn unbd Blet ge=

Deutigen Berhandlung famen bie gegen die Fldfjer vexiibten
Gemaltthitigteiten jur Sprade.

fevtigt, auevfannt. Die fdhaft Beamtragte
mit 2 Monaten Gefingnif, wihrend dag Geright auf 50 A& Selb=
fteafe eventl. 10 Tage Gefingnifi fowie Gingiehung ber Diitmen

: Bevmijohtes,
Berlin, 19. %egemher. Die durd) den ,NReichaan-

exiamute. :

Dey mehrfady megen Dt fte Tifdyler
Friedri) Blumentritt hier Hatte Cnbe Oitober aus bem Haus-
flur eine8 Haufes auf bem Steinweg 8 Stithle, dem Ti{dler Ulrich
gefbieig, geftoblen. Tegen Diehftahls im wiederholten Riidjalle wurde
er mod) Dem faatSanwaltlichen Antrage u 9 onaten Gefingnif
amd Ehroerfuft veruviheilt. i

Die unverehelichte Amatie Priny aus Cigleben, eine vielfadh
wegen Diebftahls vorbefiraite Perjon, Hatte im Oftober bem Stubent
&d. ier, mit dem fie fich auf der Strafe unterhaltern, bdas Porte-
mounate mit eimem undertmarfidein und 40 & baar Geld ges
ftoflen. Sie wurbe entjprehend bem ftaatSanwaltlicen Antrage
1 Sabr 6 Donaten Budthous, 5 IJahr Chroerluft verurtheilt, and
Buldffigteit der Stellung unter Polizeraufficht andgeforoden.

Der wegen Unterfdlagung unb Beiriigeret gulet 1878 mit 5
Sabren Budthoud befrafte Arbeiter Hermann arfug aug
Rivbig Hatte abermals eimen Betrug ausgefithet. Im  November
fam er in ben Laben Des Sattlevmeifters Hevmann, fig fitr ben Hof=
meifter be8 Oefonom Pfeffer i Bbrbig ausgebend. Cr gab am, dap
et beauftvagt fei, eimen Dicifter gn evmitteln, ber gute Ochfengefdhivre
fiefern tdnme. uf Hevmanns Crildvung, daf er {vldhe Liefern foumne,
fragte femer, ob er eime Oratifitation an den Bejieller sahle. Her=
mamn verfpracy 1 4 fitr ben Ocyfen. Warfus entfernte fid), febrte
aber nad) einer Stunbe suvitd und beftellte 12 Paar Gefefivre fitr
SPieffer, worauf ex 24 4 Honotar von Hermann erhielt. Lebterer
fdhidte sunichft 6 Paor Gefoyirre an Peffer ab, erhielt aber bdie
Sachricht, ok e feime Beftellt Habe, baber jemer biejelben uriids
nehmen mufte. Die Staatsanmaltiaft trug auf Beftrajung mit 2
Sabren Suchthous, 600 4 Gelbjtrafe eventl. 80 Tage Gefiingnip an,
wogegen ber Gerichtshof auf ZA:O‘NB% Sud;tbg}xs 300 Gelbftrafe,

age 3

weldher im

exfannte.
Broviuzielles.
Gigleben. Bei dey leten Perjonenfionds-Aufnahue
behufs Veran! ur  Klajfen pro 1884/85 mwut-

¥ I

en Dierfelbft 21110 Perfonen geyihlt, gegen 20046 i
vergangenen Sabre. Durd) bie Ginverleibung eines Lheiles
beg Delitner Geme sivts in bag biet Eigleben
treten 237 Pezjonen Hingu, fo daf die Cinwopneszahl Eig-
febens 3. 3. 21347 betrigt. — U8 am Sonntag bes Nadis
gegen 12 Ubr ver Bergmonn Wolf mit einem jungen
Mivchen vom Tamfaale der Centvalfalle fich auf dem
Nadyhoujewege befand, gevieth ev mit mehreven ihm ento
gegenfommenden Perfonen in Hinbel. Bei biefer Gelegen-
Beit ftie ev den an dem Gtreite unbetheiligten, sufdlig
Ddabeiftehenven Bergmann Bivnftiel mit einem pldglich ge
sogenent Dieffev devmafien in bie Brujt, daf dev Unglitclice
fofort blutiiberftvdmt auf den Boven niederfant. Nadh) drte
fichem Yusipruc) ift bdie Lunge verlept und Dag Befinden
beg jungen Mannes fehr bejorgniBervegend.

Qaudye, 19. Desember. Der Biefige Biegeleibefitser
. Gat fidhy vergangene Nacht eimliy vom hier entfernt,
nachivent ex worher alled Bewegliche su Gelve gemacht hatte.
Man jogt, ev et nach Amexils,

jeiger” g Bevab g De8 preuifden Gefandien
Grafen v, Flemming i Kovlsrube ift dev AbjGluf jener
Fragidie des Heven v. Puttliy, der fih) evjdhop. Die ur-
fpuiingliche Qedart, ‘Daf die Frau bes Lepteven, eine Todhter
Flemming’s, der jduldige Theil fei und nidt der fingivte
iibijhe  Refevendar, ijt sutreffend. Die Grifin
Flemming hat fidh) nunmehr, wie beveits fury mitgetheilt,
um den Standal nod) grofer su madpen, mit dem betr. Be-
amten, der HilfSarbeiter tm Auswdrtigen Amt ift, verlobt.

— [©er neue Somet.] Nad) lingevem tvitben
TWetter und ftovenden Mondichein fonnte Der Komet Ponss
Broofs iieder i der Nad)t vom 18. yum 19. Deember
auf ver I E Sternwavte in Prag giinftig beobachtet wevs
ben. Wie eviavtet, war er bereitd mit freiem Anuge gu
finben, exdhien an elligteit gleic) einem Sterne 31/; Grife,
aeigte einen jchmadien, chmal verlaufenden unbd nordweists
gevichieten ©chmeif von 1 Monbourcymeffer Linge unbd
einen beutlichen, Bellen SKevn mit vunder Nebelhiille von
7 Minuten Ausdehnung. Der Komet ftand unweit und
nahe fidlihy von Dem Stevne 3. Grdfe y Chgni. Gr
witd nun tafdy an Helligheit gunehmen. DHeifit diefe fiiv
pen 18. Degember Eing, jo wird fie Cude Degember — 2
und Witte Jonuar, wo bas Woximum jtattfindet, nahe
= 3 fein.

— [Gin inteteffanter Progef] wird demnidft
bag Amispericht su Bonn bejddftigen. €8 erhingte fich,
fo jdveibt die ,9H.-W. Btg.“, in diejem Sommer im Gare
ten 9e8 Dotel Billau ju Rolandsed ein Kellner aus gee
ranftem Ehrgefifl. Unter den anwefenden Gdjten beeilie
fidh ein Hevr aus Dollenvorf, den Afazienbount zu erklim-
men und den Yebendmiibem, -Der in einer Hihe von etwa
30 Fuf baumelte, abzujchneiden. Dad WagniR gelang und,
ven fajt Eritarvten unter bem Avm fejihaltend, gelangte dev
Retter jur Grve. Die angewandten Belebungdverfuche wa-
ven von erwiinfdhtem Exfolg. Der Gevettete und Ddeffen
Tamilie bantten dem ®aft und veripracen ifm eine Be-
Iopnung. Nunmehr Hat dev Kellner gegen feinmen HRetter
beim Umisgericht su Bonn die Klage wegen Bernigenss
befchabigung angefivengt, da Jener ben ihut gebi n

itber Den Qopf, da e8 fehr ftart vegmete.
Man fam on eine erfte Ovoite, in welde Die Riuber jeo
bodh nidht eintraten. Ginige Stunben Der zweiten Nacht
wurden in diefer Gegend zugebracht. In der dritten Nacht
mwurbe bie Reije fovigefekt, und man fiihrie dDen Herzog
nac) em gu feinem Aufenhalt beftimmten Orte. Man lief
ihn friechend Duveh ein Loy in die exjte Grotte gelangen.
Dort war ein gweited Lody, dag in eine andere unterhalb
gelegene ©rotte fiihrte, in welde er DHinabgelajien wuvde
und wo ev dreifig Tage allein und obne das Tageslicht zu
febent, verblieb. @ein Rager war ein Strohjad, ber nie
erneuert wurbe; feine Nahrung bejtand aus Brot und Kije
mit Waffer. €8 wurde ihm nidt geftattet, Wafdhe gu
wedhfeln. Nadydem er in bie Hihle hinabgelafien worden
war, entfernten fid) die Brigonten und famen nur, um ipm
feine Nahrung gu bringen.  Einmal blicben fie ywei Tage
aug. A8 man ihm die Briefe an feine Familie jcyvetben
lief, wurde thm eine teine Sompe hinabgelafjen und man
biftivte thm von oben Herab, was ev {dreiben jolite. Selte
famevmeije Hatte bev Hevyog in diejer trauvigen Lage nichts
von feinen gewdbnlichen evoenanfillen zu leiven. Nady
langen, mit grofier Oejchictlicheit gefiihrien Verhandlungen
3g man ihn endlich aud feimem Loch und lief ihn in dex
oben angeseigten Weife fvel, nachdem ev einen longen Weg
su Fup hatte zuviiclegen miiffen.

— [Ote rufftiden Nihiliften] jcheinen an grofem
Gelomangel su letdenr, denn innevhalb der leiten Wochen
wugden von ihnen nidht weniger al8 fiinf Attentate auf
Oelbpoftwagen veriibt, wm Ddiefelben zu bevauben, jebod)
jebesual ofne Erfolg. Dev eine Raubverfuch) wurde in dex
Nacyt gum 28. v. Vi gemacyt. Dev jwijchen ben Stidten
Rafan und Nijchnet-Nowgorod verfehrenve Geldpoftwagen
wurde in bev bezeichneten Nacht inmitten eined dichten Wal-
beg wliglicy von finf bewaffneten Wdnnern itberfallen und
befchoffen. E8 wurde jevbody feiner bev beiven Pojtilfone und
Teined et Pferde getvoffen, und die Angegriffenen vermody-
ten fich duveh vafche Flucht ju vetten. Von Swiajhst wurbe
fofovt nach bemt Detveffenden Walve eine Abtheilung @ols
baten entjendet, weldhe gegen Wovgen Ded naditen Tages
et Der Uttentiter entdecte und fejtnahm. €8 find junge,
ftadtijc) gefleivete unb gebildete Leute. Diefelben weigerten
fidy, ibre Nomen angugeben. Nian fand bei ihnen mehr
alg 200 Rubel, jwei neue fechslaufige Revolver, viel Miu=
nition unb Chantali. Aus der bisher durdgefiihrten Unters
fuchung evgab {ich, daR bie beiden Berhafteten der Kajancy
©ruppe bev tervorijtifchen Pavtei ,Navodnaja Wolja* ane
gehovenr und- Univerfitaté-Studenten {ind. Ein dhnliches
AUttentat wurde in dev Nacht jum 3. b. V. auf ben jwijchen
bent Stationen Madynowstaje und Priluti im Gouvernement
Pultawa vertehienden Gelopoftwagen gemadit. Die pliglich
angefallenen Pojtillone vetteten fic) und bie Poft dutch vajdye
Tludpt unb brachten bie leptere gliidlicy nac) Priluti. €8
twurde ebenfall8 eine Jagd nad) den Attentiitern vevanjtaltet,
jebodh vergeblich.  Aus Papieren, welche bei etnem neulich
in Pultaws verhafteten verabidyiebeten Beamten gefunben
wutben, verfdhafften fich de dortigen Behorden die Gemwife
feit, baf bie Nihilijten an Geld Wiangel leiven und ficy
Diefes burch Bevaubungen bev Geldpojiwagen ju veridhafien
beabfichtigen.

Reuejte Witthetlungen.,
PBerlin, 21. Degember.
— 3n ber Donnerstags-Sigung ber italienijhen

nenen @tyict, an Wwelchem ev fidy exhangt, unbefugter Weie
puvchichnitten habe. Der Kellner bat ven AUntvag geftelit
auf Bejtrajung und Grjap ves Werthes, weil Bertlagter
bie verjprochenie Belohnung in Crinnerung gebradt Hat.
— [Ginen ergreifenven Cindrud] madte ein
Jund, Der vor Kuvzem bei Gothenburg gemacht wurde.
Dort wurde vont den Wieeredwellen eine  Holyjchacytel ons
Land gefchwemmt, auf weldjer Folgenbes gejdhriebent ftand:

o3 Jobn Wood, bin ein ovmer, (difjbriichiger Weann,

Deputi evfchien ber Quonpriny gevabe wihrend
der Bubdgetdebatte in Begleitung be8 Peven b, Keubell
unb Wiancini8 in ber Diplomatenloge. Depretis verlieh
fofort feinen Play am Weiniftertiich, um den foben Gaft
3u beguiien.  Biceprdfident und Qudjtor der Kammer
madhten Namens bes Prdfibenten die Honneuvs. Dex
Aufenthalt des Rronpringen dauerte eine Bievtelftunde, um
6 Upr verlief beyfelbe die Rammexfibung.

— Wie verlautet, ift dev Bejud) bes Kinigs Hunta
bevt in Bevlin filv den Monat April in Ausficht genoms
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men, und e8 ift eine besligliche Mittheilung beveits an ben
beutidhen RKaiferhof gelangt. Der RKbnig von Stalien wivd
von feiner Gemahlin begleitet fein.

— Ogepeniber etner Meldung der ,NsB.“, bdaf ber
Befuch bed Kvonpringen beim Papit ein blofer Hiflicyleits.
bejudy gemefen fei, behavet bie ,Germania“ bei ihrer Nachs
vidht, bie Untervedung Habe ber FHrchenpolitijchen Frage
gegolten. — Ebenfo melbet dev rimijche Rorvefpondent der
H R0 Bta.“ entgegen ben Behauptungen ber o, Nat-Btg.”,
baff ywijdenn Rronpring undb Papit Ieine ,Hrchenpolitijche”
Unterhaltung gepflogen wurbe:

Wie idy evfabren, fagte der Papft sum Kronpringen:
S3b Bin Hody erjrent Gm. Hobeit Gier ju fefen, Sie
wiffert, daf Biele mir abriethen, Sie ju empfangen, allein
wie fonnte id) ben ufiinjtigen Hervidher Deutjchlands
nidt empfangen?’ — Die Unjprache bdes RKeonpringen
enthielt etnen feterlichen und befrdftigenben Himweis auf
bie mewen JInjtrultionen, welde Heven v. Schiizer juges
gangent, und Dbeven hauptiddhlicher Subalt fichy auf Aufe
febung be8 Sperrgejeses, Begnadigung des Bifchofs von
Miinfter und einen Vergleich sur Lofung der die Borbil-
bung ber Geiftlichen betveffenden Frage besielt.

— Die Kvonpringeffin hat, wie der ,Birf. -Cour.
melbet, vorgeftern. ben Banquier Hersn Osfar Hainauer,
mwohnbaft Raudyjtvae 23, bejudt, um die Qunjtfammiung
De§ eren in Augenfchein ju nehmen. Die Frau
Qeonpringeifin Hat dann ein Frihftict bei dem genannten
Deven eingenommen.

— Rardinal Hobenlofe hot, wie e8 nadh ber »©hlef.
Btg.” Geifit, vorgeftern ben Rultusminifter bejudyt.

— Die Rang- undb Quartierlifte der preuijden Ar-
mee filv dag Jahv 1884 wird, der ,N. Pr. Btg.” nach,
biesmal nicht, wie e in den lekiten Safven ber Fall war,
om Neujahrétage bem RKaijer dibevveicht werden, fomberst
bied wird erjt, wie e8 heift, am 10. Sanuar gejchelen.
elbjtvebend vergdgert fich hievburd) das Grfcheinen dey
Ranglifte fiberhoupt, und war liegt bder Grund Bierfite
bavin, baf bie zablveichen, n legter Reit evfolgten Befisee
berungen und Vevdnbdevungen in bder Avmee nodh) in Dem
neuen Jahrgang Aufnahme finden follten und daher ber.
vedattionelle Ab{hIuR auf einen fpiteren Tevmin angejest
fourde.

— Dian befdhiftigt fich in der Prefje in mannigachen
Deutungen mit der Anwefenbeit ded leitenden Minifters
von Witvtemberg, Herrn v, WMittnacht, in Berlin und in
Briedvichsrube. Wir haben, {dreibt ber ,Nat-Btg.” ein
Sovrefpondent, beveitd friihev angedeutet, Daf 8 fich um

fitprung _gewiffer gletdhmagiger Berwal
pwifchen Dden fiiddeutihen StaatSbabnen und bem preupi-
idhen Staatbafhnipitem Hanbdle. Wir miifjen dabet ftefen
Gleiben, Dafi bies bev Anlaf bev Unwefenbeit des wiivtens
bergifchen WMeinifters gewefen ift.

— Die N A 3" esllivt bdie Nachricht eines Bie-
figen Blattes, ,daf feit gamy fuvser Seit Unterricht in Dey
wujfiichen ©prache bei tem Gifenbabnbataillon in Berlin
burd) Eivillehrer evtbeilt werde, fitv eine Grfindung.

— DBorgeftern, fo wird beridytet, find die Berhande
Tungen Preufens mit Hambuvg beyw. Mectlenbury itber bie
Griverbung der Berlin-Hamburger Babhn burch Preufien zu
Gnde gefithut und bie besiiglidhen Bertrige, vorbehaltlich ber
®enehmigung des preufij Land besw. ber Hamburs
get ©taatéfattoren, abefclofien worben. Die mectlenbur-
giichen Kommiffare Haben evft im lepten Stadium ver Bers
Danblungen fidy an benjelben wieder Betpeiligt. Preufen
Tauft die @trecte Hamburg-Bergedorf und pachtet die Ber
binbungsbafn nac) Altona von bem hambuvgijchen Staate.
Medlenburg evhilt eine etnmalige Cnt{dyadigung fiiv bdie
Abgaben, weldhe die Verlin-Hamburger Gifenbabngefellichaft
bigjer bem medlenburgifchen Staate su entrichten Baite.
Die auswirtigen Bevolimidtigten find Heute frith suviict-
gereift.

— U8 Bien witd genttelbet, baf nunmely auch die
Lingft geplante Reife des8 Raifer Framy Sofef nad) Rom
ftattfinden weyde.

Telegraphiidhe Radyridten.

Rom, 20. Degember, Abends. Der beutjche Kron=
priny wolnte beute in Begleitung bes Minifters des Aus-
mdrtigen, Mancini, und bes beutjcien Botjdafters v. Keubell
ber Sigung ber Deputirtenfammer einige Beit bet und wurde
Dafelbft von bem Weinifterprafidenten Depretid und dem
Bigeprdfidenten Spantigatti begriift. Die Abreife bes Kron-
primgen ift auf Witternacht fefigefetst. Die Abendblitter
widmen bem Rronpringen beryliche Abfchicbsgriife.

Rom, 21. Degember, friih 1 Whr. Dev deutiche Krone
pring Hat foeben bie Riicreife nach Bexlin angetveten. Der
Rbnig und bie Pringen gaben dem Kronpringen 68 zum
Bahnhof bag Geleit. Trop bdev fpiten Stunde Batte ficy
eine grofe Menjchenmenge am Bahnbofe eingefunben, welde
bie Fiteftlichfeiten mit enthufiaftijchen Kundaebungen empfing.

Paris, 20. Degember, Abends. (Telegramm bder
oAgence Havas”.) Aus Saigun vom 20. b. Mis. 9 Uhr
Abends wivd gemeldet: Poc Duc 1t zum Kénig von Ane
nam ernannt worden. Unter ben Gingebovenen Herrjdhte
eine gewiffe Grvegung, man fiivdhtete einen Angeifi auf bie
frangbiiicge Gefandtfchaft, doch Hat die fefte Haltung Choms
peauy bie Berwiriliung feindlicher Abfichen verhinbert.
Das Fort Thuanan Hat nad) Hue 1560 Mann Berjtiv-
Tungen unter dem Obeybefehl Radiguets entfondt, es ers

fdheint dring bhwenbdig, Hue mit b b Streits
Irdften ju befegen, an einen Wiberftand Hues glaubt
man nidt.

Paris, 20. Degember, Abends. Die Deputivtentam-
mev genehmigte bag Bubget im Gamgen. Der Deputirte
Bert vidtete die Anfrage an bie Jegierung, ob die Bex-
tagung bev Bevathung bder Snterpellation Gaudin’s itber
bag Defret betveffend bie Cinfuhr gefalzenen Fleijches aus
Amerita eine Versigerung der Snfroftfetung des betreffens
ben Defretd berbeigefithrt Habe. Der Minifier evmierte
audmweicdhend. Bert dndert bavauf feine Anfrage in eine
Jnterpellation wm. Die Bevathung derfelben iwurde auf
©onnabend fortgefet.

PBarig, 20. Dejember, Abends. Gine dem Marines
minifter jugegangene Depefde bes Admivals Gourbet, bdativt
bor Sontafy b. 16. b. M., melbet: Das Grpeditionslory

yiebert, wibvigenfolls man gu einer Pfindung fcheeiten miiffe:
Dev Minifterprifivent Fevry verlas bas Telegramm e Ab-
mivals Meyer aus Honfong vom 20. 5. und fiigte DHingu,
in swet Tagen wesde die Hegievung suverldfiige Nachridh
haben. Die diplomatije Lage Franfreis China gegeniiber
fei gegenmwirtig swar eine jeltfome, Doch feien die biplo-

tihen Begichungen nidit abgeb . Franbreidh) BHabe
Ghina nod) immer ein Feld ju Unteyhandlungen offen ges
laffer, Dod) Eonne ex nidgt fagen, weldjen Weg Frantreidy
jest einjdlagen wevde. Fevry befiritt, baf eine Siga bev
neutralen Midjte beftehe; die Regiovung fei in freundidjaft-
lichev Weife davon verftindigt wovden, bah die Betheiligten
Meidyte fid) benadyrichtigt Hiitten, im Falle eines Seefrieges
bie Guroptier in China 3u idhiien; ein folder werde abey
nidt fattfinden. Reine Regicrung fabe fret lglicy
dev Tonfingaffaive Unufviedenheit oder Mebelmollen geseiat,
bie Cuflirungen der englifien und dev Deutjden Regierung
feien loyale gemefen und fehr bevuhigender Natur. Die
gebjte Gefabr wiitde Has Aufgeben Tonkings fein. G bitte,
die verlangten Svedite mit mogliift grofer Majoritdt su be-
willigen, um unterhandeln und dannm, falls e3 nothwendig,
logijlagen su Eonmen. (Beffall) Der RKredit von 9
Millionen wurde genehmigt und fobann oud) ber von 20
Millionen mit 215 gegen 6 Stimumen angenonunen. — Jm
Laufe der Situng wurde das Bubdget eingebracht.

London, 20. Degember. Dem , Reuter’jhen B
witd an8 Hongtong vom Deutigen Tage gemtelbet: Die
frangdfijhen Truppen Gaben jwet bdev duferen Bertheidi-
qungdmetfe von Sontah gemommen. Der Berluft dex
Brangofen wird auf 19 Offisieve und 200 Veann anges
geben; ber Werluft ber Feinde foll febr bebentend fein.
WMan glaubt, daf die Citadelle Bereits Jetst von den Frane
gofen genomuten fein wiirde.

Lond on, 20. Desember, Abends, Nach einer Bei
»Ulohs" eingegangenen Depefche it ein Theil der Manns
\daft bes Tpanifdy oftbampiers ,Sant
Auguitin® von dey englijden Brigg , Pennine” in Covunna
gelandet moyden.

London, 20. Degember, Abends. Das Polizeigericht
von Bowftreet fot die Borunterfuchung gegen Wolff und
Bonbdurand wegen ungefeplichen Bejiges von @prengitoffen
beenbet und die Angetlagten bdem Schmurgericht iibermiefen.

®ib raItfgt, 20. Degember. Der englijhe Trangs

)y
weldhes am 11. b. Pets. von Hanoi aufgebrochen war, nahm
bag Fort Phufa und alfe am Ufer be8 Songfoi und auf
bent Dihen von Sontay evridteten Befeftigungen. Dex Ao
griff wurde burc) bie Marineinfanterie und die algevifchen
Tivaillenrd ausgefiihrt, die Flotte untexftitite denfelben fepyr
wirtjom. Der Feinb, welder febr gut bewafjnet wat, lei
ftete umerjdyrodenen Wiberftand. Die altung der Trup-
pen aller Waffengattungen war eite ausgegeidhnete.
Paris, 20. Degember, Abends. Senat, Berathung
ber Tofingtreditvorlagen. Der Hevsog v. Broglie oriff bie
vot Der Regierung in Tonfing befolgte Politit ouf Das

portdampfer ,EGuy “) weldier mit einem Truppentvanss
port nach Bombay beftimmt wax, ift an per Kiifte nafhe bei
Tarifa gejcpeirert. Gin Ranonenboot wiurbe ihm u Hilfe
gefandt.
Petergburg, 20. Degember. Die Reidydeinnahuen
vom 1. Janway bi8 jum 1. Oftober b. I Betrugen
452,306,942 gegen 453,285.488 MBI in bemfelben Beit=
Taumt Ded Bovjahres; die Reichdausgaben 472,337,555 RbL.
gegen 450,147,342 ROL. in der gleihen Periode 1882.
New-Port, 20. Degember.  Gine Depejche  bes
Jehort Hevalv” aus Honglong vom Deutigen Tage mele
?et: Ote Frangofen nafimen bie Hauptidchlichiten, in fitnf

Heftigite an. Der K P , Frank
veid) fei flavf genug, um eine Kolonial- unbd eine Rontinental-
POl qu treiben, abev die erftere miifje bex legteren unter-
geotdnet werden.  Die Behauptungen von einer UneinigFeit
im Sabinet itber die Tonfingfrage feien unbegriinvet. Der
Beridjterftatter der Kommiffion Sauvéguiberry extlirte, Tonfing
aufgeben wittbe bie fransdfijhe Flagge entehren. China werde
fid) in bie Lage finden, fobald Framfreidy fiey in Tonfing
ovoentlicy feftgefest Yabe. Sollte China den Krieg exfldven,
fo_werde Franfreich e3 wie 1860 madjen, wo e3 einen glitd-
liden Rrieg fiihute, ofne die Hifen ju blotiven und ofne
bie Redite Dber neutvalen Midyte 3u verlesen.  Freycinet
fiilhrte aus, alle fritheren Kabinete fjeien bev von Broglie
inaugurivten: fonftanten SPolitif gefolgt, er felbit  habe
bei Unterzeidhnung des Bertrages vom Safre 1874 dazu
gevathen, Ghina aufjufordern, jofort die Truppen guriiciu-

feftiaten Dirjern befteh Borwerfe von Sontat nady
Partnddigem Wiverftand. Der Berluft bey rangojen wivd auf
200 Diann und 15 Offisiere on Tobten und Bermwunbetent
angegeben.  Bon den dem Oberbefehl bes Adpmivals Comrbet
umnterftellten Tyuppen waven nur 4000 Wiann bei bem Ger
fechte betbeiligt; bie ftbrigen 3000 Wann bilveten bie Re-
fevve. Die Chinejen Bielten bie eftung nodh befest. Dex
Sturn auf diefelbe vom Lande und von ver Gee ausd war
auf ben 17. b. . feftgefett.

Die Chriftfeier der Sountagsiule in ver
Mavientivdhe wid am Sonntag Abend 6 Ubr gebalten
Ivexben, unbd e8 werden bazu auch bie Eltern unferer Rine
bev freundlidy eingeladben. Dodj mwird gebeten, bas mittleve
Sdiff fiic die Rindey frei su lafjen. Foriter.

Berantwortlider Rebaktenr: Albert Jdnid in Halle.

bonuement
fitv evfranfte Dienjtboten im Dintonifienfouje,

©eit Januar 1883 mwuvben bei ung abonnivte Dt in_ Qvantpeiten an 323

Frauenverein fiir Waisenpflege.

Die Weilhnadytsbejdheesung fite unfere Pileglinge wird, wills Gott, Sonntag den
23. Degember Nadymittags 4 Uhr in dem alitigt bewilligten grofen Saale bes Stadt

Zagen verpflegt, bavon mebreve eine lange eibe von Tagen. Audh fitr das fommende Jabr
witd bag Ubonnement new erdffnet. Den alten Abonnenten wird unjex Bote El8hol; in
biefen Tagert die neuen Ubonrementsquittungen suftellen. Itewe Nbonmenten bitten mir, fidh
miiteljt Pojttavte bet Bojtor Jorban, Marting-Stijt, ober bei der Oberin im Diafonifjen-
auje vor bem 1. Januar anyumelden, worauf ihnen dann durd) den Boten bie bonmes
mentéquittung gugeftellt werden wird. Dad Sabres - Abonnentent fiiv einen Dienftboten bes
trdgt jech8 (6) Weart, fiiv welde die Devejdaft filr einen Dtenftboten im Grlvanfungsfalle
frete Bevpflegung, Qur und Wartung 1m Diatoniffenfaufe exhilt. Gine Dienftherrfdaft, die
mehrere Dienjtboten Hilt, muf fitr diefe fimmtlich abonniven ober body fiir alle mammlichen
obev filv alle weiblichert.  Auspefchlofjen von ber Aufnabme find Geiftestrante, Epileptifche,
Podentrante, Unbeilbave und Shppilitijce. Juy Anfnabime bee erfrantten Dienftboten fiber-
fendet bie Derridjft ein Atteft thres Dansarztes mit Angabe bev Krantheit.

©olte eine bisher abonnitte Hereichait aus Verfefen iibergangen werden, fo bitten
wiv un B ichti an ben U i

Der ?'Bnritanh Der Diafouifjen = Anjtalt,
Jotban, Paftor.

° °
Im Martins=Stifte 3u Halle
find nody Pliige 1. RAaffe fike pilegebeviteftige Stecge, Ultersfchwache, Ginfame, Gebrechliche
fowol su woriibergehendem Aufentbalt al8 auch gu lebenslinglichemn Wobnen offen. Wer
ein Bimmer ofne Rabinet begebrt, 3oflt monatlih 90 & fiiv die gefammte Bevpflegung.
Wer Bimmer mit Qobinet oder jwet Simmer beanfprucht, joblt monatlicy 100 4 Die
ndthige Bettwdicye ift mitzubringen. Das Heinigen bev Leibmaifhe wird gegen Cutfdiadigung
bon e Anjtalt Hbevnommen. Auch folhe, die erft bas Leben im WMarting-Stifte Fennen
lernen wollen, finben gegen eine Penfion von 3—4 4 pro Zag filr eingelne Tage Auf-
nabme in bemfelben. Dag Hous beherbergt Miinner und Brauen in zvet getvennten Flitgeln.
Audy alten, Hitlfg- und pflegebediirftigen Ehepaaren wilrde bie Aufnahme gewibrt werdern.
Die 3immer 2. Kloffe, monatlich & 50 o, find einjtweilen {Emmtlicy vergeben,
bagegen ift nod) einiger Raum fite folche frel, die mit Bweien aujommen ein freundlidies,
gvoBes Bimumer bewolnen. Bu jeder nibeven Austunit it gern Beveit

‘Pojtor Jordaw, Mavting-Stift Halle,

{cpiitienbhaufes gebalten wesden. Die geehrten Micglieder ded Veveins wie alle Freunve unb
Boblthiter befjelben twetben Hievmit freundlichft bozu lab 9. Ulbersy. s

@in Dbilliger bitbjcher Qaden mit Comptoir,
H. Graefe

einem Wobnziminer, Nieverlage mnd Loy
(Inhaber; Emil Haeussler).

Toum in guter Loge fiiv eine Deftillation ge=
Annoncen-Expedition,

judt.  Offerten A, G, 100 Gyped. b. BI.

Gine hevejdgaftliche Wobnung, jomie in
Halle a/S., gr. Miirkerstrasse s
empfiehlt sich zur Besorgung von

bemfelbenr Daufe auf dem ofe  befindliche
Annoncen an das

grifeve Gelle Oume zur Fabrifation von
Halle'sche Tageblatt,

Sdyubwaaren per fofort obev sum 1. April
ju miethen gefucht.  Nébere Austunft bei
sowie an alle anderen in- und aus-
lindischen Zeitungen ete.

H. Graefe, gv, Wirleritraje 7.
Strengste Diskretion, Prompte Bedienung.

Ginfacye mbl. Stube gejucyt
fl. Ulriditrafe 22, T

. iirgerverein
fiic ftiotije Juterefjen.

Sonnabend Abends 8 Upy
Siung tm Kiihlen Brunuen,
Der Borjtand,

Hall. Turn=Bervein,

__ Montags und Donnerstags Uebung.
Senerwehrdant,

Den Herven Kamevaven dex Diefigen Feueys
webr, me{d;e ont Donnerdtag Abend unferen
Rinbern eine fo grofe Weibnacjtsireude berei
teten, fagen bievmit thven Herzlichiten Dant

die Gltern der Bejdhentten.,

Diopshiiudin abyanven getommen. Geg.
Belohn, abugeben Seipgigerity, 22, I,

Sleifsige nnd ordentlidye
Wiiddyen
finben in unjever Cigarvenfabril Bejoafiis

gung. B. Schmidt & GO-,

ar. ll[tiﬂ;fttaie 87,
Gin gewandtes, Iiftiges Hansdmidden
witd gefucht.
Niberes in ber Gxped. b. Bl
1 v. arbeitf., tvift. Midden fudt um
1. Januay Stelle Devrenfivage 20.

AMobl, Stube  Ratbhausgafje 13, IL




Befanntmadung.

Sn bem Konfuvsverfahren fiber bas Vers
mopen e B h mil Dt
in Halfe o/S. will iy mit Genehmigung ves
Gerichts die Schlug-Bertheilung vornehmen.
@8 ift bagu eine Sumue von 44,61 A oors
Handen; von derjelben fommien jebodh) noch die
Soften ber Schlufvevthetlung felbjt in Abjug.
Die Summe Der su beriidfichtipenden Kon-
fursforderungen Detrdgt nac) dem auf Der
Gerichtsichreibevet bed Diefigen Amtdyerichts
auv Ginficht Dev Detbeiligten niedergelegten
Schlupverseichnifie 3300,35

Halle a/S., ben 18. Desember 1883.

Ter ﬁnnfuté:?ermnlter;

Befanntmadung.
Untey Bey auf die Polizet-Berorvnung vom 3. Mat 1850 wird das Publitum
darauf aufmerflam gemacht, daB Bei Dem bevorjtehenden Quartierwedyjel der Umzug fitr :
a) fleinere Wohmmgen — aus einem bi§ gwet heigbaren immern bejtehend —
wegen ded Neujahrataged

am 2, Jonuar 1884,
b) mittleve Wohmumngen — aud drei heizbaven Bimmern beftehend —

am 3. Januar 1884,
¢) griijjere Wohnungen — aus mehy denn drei feighavent Bimmern bejtefend —

am 4. Jeunay 1
beendet fein muf.

Devr Wmzug it ecavt zu fordern, baf der eimpichende Miether vom erjten Umjugs-
tage an Sadjen in die gemiethete Wohnung fchaffen lajfen unb bamit ungeindert big gum
Ablaufe der Umsugsirift in entfprechenver Weije fovtfahren fan.

Dr. Raehue,

Bur Fejtbiderei
empfeble icg
Saure und Siige Salhne
wa in befanut vovziigliditer Giite, R
Ludwig Hléhne,

_ Sopfenitrage 19.
Wf.’z

©

M;
No. 22 & 2 M. . 238
4 13y T das Piund.

Die Anker- Chocoladen No und &
ein sehr nahrhaftes Gefriink von dusserst
angenehmem Geschmack, dessen Gebrauch
namentlich Kindern und schwiéchlichen
Personen zu empfehlen ist
Vorriithiz bei: Alb. Hentze, D. Leh-
mann u. in der Droguenhandl. v. é Haiser.

Génsepokelfleisch
empfing und empfiehlt
Franz Schumann,
Weidenplanz nud Friedviditvapen=Ede,

20. 20, [
3n Wollwaaren, Strickgarne i
Gelegenheitstinfe
au fpottbifligen Preifen.
R. Ring, 20. Mittelstrasse 20.
e Sein Qaden, “PEE

0, D (D R, T 50

Wite! mite! Hile!
Die grdfte Auswabl in Filye und Lebers
ftiefeln, Tuch und Filzichuhe und alle Sovten
Pantoffeln su befannt billigen Breifen ift
Gottesackergasse 8.

e Wiedevverlinjer Rabatt, “ZpE
Odeurs deutsche wu. franzosische in
alfen eviidhen und verichiedenen Grofen,

Pomaden u. Haaréle,

Toilettenseifen in Gavtons, Riegeln und
Stiiden,

Toilettenkasten in eleganter und einfacher

Ausjtattung,
Refraichisseurs, Riechkissen, Puder,
Brillantine, Zahnbiirsten, Nagel-

biirsten, Toilettenkiimme
empfeflen in  guditer Auswahl su billigften
Preifen Hetmbold & Comp.

Kaps, Feurich etc.
Resonator,

Dreifache

M. 4£75—~1350.

Sinecer - Nahmaschinen,

deutched Fabrifat, mit ben neueften
Bevbejfevungen, empfiehlt unter
BGavantie

Herm. Hitschke,
gr. Shlamm 10b (Fovelle),

nabe am Marts,
Ladenpreis 75 Mart,

s Reibnachtsgelchent !

Gine grofe ©picldoje, 6 Stic fpielend,

file die Pilite e Werthes zu vevfaufen.
0. Buchholz,
Wartt 26, in vothen Thurm, 1 Treppe.

Gine jdhiine groje Faderpalme iﬁ

34 bevianjen
g Mevicburgeritvage 37,

Dalle o/S., ben 18. Degember 1883, Die Polizei zBevtvaltung,

Belanntmadung.
Dev Biegeletbefiser Albert Sehaoj su Halle beabfichtipt, fein Weithlgraben 3 u
Dalle belegenes Grunditiit im Snundationégebiete bder Saale um circa 0,90 m ftber Den
Hodhwafferftand vom 23. Degember 1870 u erhidhen ‘und Hat u diefem Bwede um Er-
theilung unjerer Genehmipung nacygefucht.
Snbem wiv dies Unternehmen BHierdurdh in Gemafheit Des § 2 e Gefetses iibev
bag Deichivefenn vom 28, Sammer 1848, ©. ©. ©. 54 uv Bffentlichen Kenntnif bringer,
forbern wit alle Dbiejenigen, welcie etwa Gimwenbungen gegen daffelbe geltend ju machen
baben, Biexbuvdy auf, folcye Lingftens big sum 10. Sanuar 1884 bei und anpubringen. Diefe
Aufforderung gejchieht unter dev Vermwarnung, baf biefenigen, weldhe fich bumen obiger Frijt
bet und nidyt gemelbet haben, mit fpiteven Cimwendungen nidt gehbrt werven ollen.
Dag Projelt, omie die bisher in der Sache ergangenen BVerhandlungen liegen im
WMagiftvats-Biiveau ju Halle (Stadtjecretariat) ju Jedevmanng Einficht aus.
Merfeburg, den 10. Degember 1883. Der Begirisdrath.

gey.: von Boettider.

Ausschreibung.
Die Malerz und Anjtreidher=Arheiten sum Neudau ver Hoderen Todhterfchule an
det ®artengaffe, vevanjdlagt zu 4300 4, jollen im Bege bDer Wettbeweroung vergeben
werdeit.

Ungebote find 6i8 zum

31. 08, Wits, Wovmittags 10 Whr

auf bem Stabtbauamte etngureichen, wojelbit die Bedingungen ausliegen.

Dalfe o/S., ven 20, Oegember 1883. Der Stadtbaurath.
Yohaufen. 3

Elegantes Weihnachtsgeschenk fiir Damen

empfehlen

| gr. Steinitr. 69. Grebr, Immermann, gv. Steinitr. 69.

Giaenes Fabrikat. Jgenbeit. Cigenes Fabrikat.

Stulp-Handschuhe,

aus Diegenleder gearbeitet nud in den brillanteften Farben, Stulpe it mit
den pracdytvoliit geftidten WMujtern ansSgeitattet uud vom feinfien Leder gefertigt,

[@6~ Das allgemeine Urtheil ist die zuverliissigste “Fgf
Biirgschaft fiir den Werth und die Giite eimer Sache.

Philipp Greve-Stirnberg’s

Magen-Bitter , Alter Schwede*

wurde unterm 12. Mirz 1859 comecessiomirt und auf den Industrie-
Ausstellungen zu London 1862, zu Dublin 1865, zu Paris 1867,
z1 Wien 1873, z1 Bremen 1874 u. Amsterdam 1883 primiirt.

Derselbe ist das vortrefflichste Genussmittel zur Forderung der Ver-
dauung und ist dcht und unverfilscht zu haben:

in Halle bei Herren B. Halke, Leipzigerstrasse, Julius Bethge,
Leipzigerstrasse, Paul Jahmn, Leipzigerstrasse.

Bei dem lebhaften und sich stets mehrenden Absatze, dessen sich
unser Alter Schwede seit 24 Jahren erfreut, konnen wir nicht umhin,
unsere verehrten Consumenten noch besonders darauf aufmerksam zu
machen, dass es noch immer Geschifte giebt, die es nicht fiir Betrug
halten, sich unsere ®riginalflasclhen zu beschaffen, und daraus dem
Publikum gamz gewéhmliche Bitterbranmtweinfabrikate,
welchen ohme jedes Recht der Name Alter Schwede beigelegt,
als unser dchtes Fabrikat zu verkaufen.

Philipp Greve=8tirnberg in Bonmn,
alleinige Fabrik des dchten seit 24 Jahren fabricirten Magenbitters
nAlter Schwede “.

Z Preisgekront Amsterdam 1883.

"
g
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crjdeint nunmehr in toefentlidy eviveitertem Wmfange mit grojem Curdzettel, um
allen Anfpriichen, weldhe Bantierd und Privatpublitum an ein Finangblatt ftelien, s qeniigen.
Wie bisker, macdt fih ber B, Bz, vor allem die Rajdhheit und Juberlijfigleit
feiner Jnformationen zur Uufgabe.

Sn Berlin wivd der Berliner Bivjenz Telegraph 1 Stuude friiher ald
alle fibrigen Bivienseitungen, in Wien um einen halben Tag frither o8 vie
itbrigen Bexliner Abendbldtter ausdgegeben, in Polew uud Wupland iberholt fie dev B.
B.-T. wefentlich, indem er nicht ver Cenfur unterfiegt.

bonnements filr Berlin jum Preife von 3 A 75 4 nehmen bie Expedition unb
die Beitungsipeditenre, filv das Snland sum Preife vou 5 & pro Quartal die Poftdmeer
an. Giiv dag Yuslond werden Bejtellungen jum Preife von 10 4 75 J pro Quavtal
einjchlieRlich Porto nur von der Gypebition bes Berliner Bitfen-Telegraph, Bevlin C., Whitny-
fteafie 23, entgegengenommen.

Snfolge feiner Berbreitung unter den Banfiers e In- und Auslanded unbd in den
Qeifent De8 Privatpublifums. darf ber Birjen-Telegraph auch alé wirljomes Jujertionsz
organ empiohlen werben. Die viergefpaltene Beile foftet 80 4§, bei Wieverholungen bev
Snferate witd entfprechender Rabatt gewdhre.

= Der Berliner Biiefen-Telegraph

im BWai - i bes Wa fe$ in Halle a. b S,

I)nd)eima_nte uud gute
Winter-

Wer Ueberzieher,

edgleichen Jodz umd_ Jaquet = Anziige,
Hojen in hodieinem Stoff, Hamburger
Qeder u, Jwivrn, dauerhajte und guts
figende Sticfeln fitv Hevven, Daumen und
finder, goldene Damen = Remontoir,
fitberne Eylinderz n. Regulator=Nhren,
Uprletten, Hemden, Mujfen, Singerz
Napmajdinen, Cigavven, Wein u. vgl.

[pottbillig Kaufen

will, der eile nad)

Sdyiilershof 31, am Mearft

Otto Knoll

Hilner Dombauloofe

(Haunptgewine 75000 baar),
a Stiid 81, 4, Biehungelijte gratis,
I bet Gust. Uhlig,

untere Leipzigeritrafze.
A ) e R
Jteue bivfene Soumnoden verfaujt billig
£, Hidide, Leipigerity. 12.
Ginjp. Qeitermagen verf. @erberpaffe 14.

Man annoncirt
am zweckmissigsten,
bequemsten, billigsten,
wenn man Angeigen gur Bevmittlung itber-

aiebt an die evite und dltejte Wnnoncen
Grpevition von

Haasenstein & Vogler,

Hialle, Leipjigeritvaje 2.
B Nur bis 27. Dezember incl.
ln Neuwmarlkkt=Schiitzenhause:

Ausstellung

« Hans Makart's

Gemiilde - Cyklus
oibie fiinf Sinmnes
wd Emanuel Spitzer's

neuestem Sensations-Gemilde

Deravisirte Bahnunfall,

Tiglich von 9—4 Uhr. Entrée 50 Pf.

Der Givens ijt gut
_ Bebeist.

Gircus Herzog,

Hente Sonnabend den 22, Degember
W 7', Uhr Abeuds ~Fg

Brillante

Erdfnnnos-Vorstellung

mit den groBavtizften Pitcen ded Haupt - Reo
vertoirs untev Mitwivkuna nur der povyiigs
lidhiten Riinftler w. Kinftlerinmen, Vor=
fithrung u. Qeiten der bejten Freiheitsz
u, Sdulpferde, jowie Unjtreten jimmi=
tidger Glowus. Aujtveten fimmilicdher
nen engagivien Mitglicder, sum 1, Mal
i Halle /8.  Ded englijyen Jodeyz
reitevd v, Tomajo, Des eriten engs
(ijhen Clowad MWr. Chavled Fillis,
Des Grotedquerciterd e, Bincénge,
Huftveten der 3 Gebr. Fratellini. Aujs
freten Der Boltigeuvin Signors Gioz
vauning, Uufiveten ded engl. Clown
Wir, Wearfati, A6 Niheve Platare.

Movgen Sonntag Jveite Boritellung,

: Wontag geidlofjen. -
Diendtag D. 25. Desember u. Mittwoe

. 26, Degember je an dicjen Tagen

4 Uhr und 7Y, Uhr.

Artillerie!
Sountag D, 23, Degember ¢, Abends
7 e im ,,Nofenthal*
W eihnachisbescheerung.
Freunde der Urtillerie find willfommen.
Der Borjtand,

Fiie ben Inferatentfeil vevantwortlic;
. Ublemann ix Sals.

Bwei grofe Vorfelungen.

e B

s

n

e D

ol e sy TR P USSR e ) SRS RN et I i S S e I e RES S e A s T U Ry o T AT X



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	12
	22
	22.12.1883 (No. 299)
	Locales.
	[Tabelle]

	Predigt-Anzeigen.
	[Tabelle]

	Gerichtssaal.
	[Tabelle]

	Provinzielles.
	[Seite 1191]

	Aus den Nachbarstaaten.
	[Seite 1191]

	Schiffsnachrichten.
	[Seite 1191]

	Vom Theater.
	[Seite 1191]

	Tisza-Eszlarer Prozeß.
	[Seite 1191]

	Vermischtes.
	[Seite 1191]

	Neueste Mittheilungen.
	[Seite 1191]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 1192]

	[Bekanntmachungen.]


	[Seite 1192]
	[Seite 1193]







